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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 
 
Rathaus wieder geöffnet 
Mit dem Übergang von der Corona-Alarmstufe in die Warnstufe 
ist in Baden-Württemberg unter anderem die 3G-Regel für Be-
hördenbesuche entfallen. Daher ist das Rathaus ab sofort wieder 
ohne Zutrittsbeschränkung geöffnet. Die FFP2 Maskenpflicht 
bleibt weiterhin bestehen. Ebenso wird weiterhin um vorherige 
Terminvereinbarung gebeten. 

Müllabfuhr 
Woche 14 
Montag, 04.04.2022 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 05.04.2022 Bioabfall 660l  
Woche 15 
Montag, 11.04.2022 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 12.04.2022 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 17.00 Uhr (während der Winterzeit) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen. 
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
 Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913230 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 

Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 02./03.04.2022 
TÄ Zitsch, Bahnhofstr. 32, Bretten, Tel: 07237/4849730,  
mobil: 0152/21668647 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 31.03.2022: 
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, Tel: 07262/1858 
Freitag, 01.04.2022: 
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern, Marktplatz 7, 
Tel: 07138/810620 
Samstag, 02.04.2022: 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Sonntag, 03.04.2022: 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41, 
Tel: 07138/7666 
Montag, 04.04.2022 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Dienstag, 05.04.2022 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5, Tel: 
07262/6760 
Mittwoch, 06.04.2022 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

  
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 

Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-
hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 
 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 

In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 
Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | 
Soundanlage uvm. 

NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Eine Tagesmutter als soziales Umfeld 
„Wir haben uns für die Kindertagespflege ent-
schieden, weil wir beide berufstätig sind und das 

soziale Umfeld wie Oma und Opa nicht in greifbarer Nähe ist“, 
erklärt Frau M. und beschreibt dabei, wie zufrieden sie mit der 
Betreuung durch die Tagesmutter ihrer Tochter ist.  
Unsere Tageseltern bieten eine familiennahe Betreuung zu indi-
viduellen Betreuungszeiten an. Dabei dürfen maximal fünf Kinder 
gleichzeitig betreut werden.  uchen auch Sie eine solche Betreu-
ung für Ihr Kind? Dann wenden Sie sich an uns und wir machen 
uns gemeinsam auf die Suche nach der richtigen Betreuungs-
form! 
Wir informieren Sie gerne auch über die Möglichkeiten der finan-
ziellen Zuschüsse zur Kindertagespflege.  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.:  
0152 09306760 oder  07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit finden keine Sprechstunden statt. Beratungen kön-
nen gerne telefonisch stattfinden.  

 
Sprechstunde Revierförster Deschner 
Die Sprechstunden finden donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Rathaus Oberderdingen statt. Anfragen/Anliegen werden be-
vorzugt telefonisch beantwortet. Die Rufnummer lautet 07045-43 
311 und soll ausschließlich während der Sprechstunden verwen-
det werden. Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung, Frau Krauß, Tel.: 07269/78-20 (vor-
mittags) oder d.krauss@sulzfeld.de. 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

 
Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de oder  
www.facebook.com/vhsSulzfeld 

 
 

 Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Sa. 02.04. Turnverein Mitgliederversammlung Sparkassen-Sportpark  19.30 

Mo.  04.04. Landkreis  
Karlsruhe 

Impfangebot mit Terminbuchung Bürgerbahnhof nach  
Terminvergabe 

Sa. 09.04. Evang.  
Gemeindejugend 

Jugendaktionstag Gemeinde ganztägig 

 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
mailto:d.krauss@sulzfeld.de
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
 

Sterbefälle: 
Am 14.03.2022 
Herr Patrice Hohenadel, Riegelstr. 3B im Alter von 61 Jahren 
Am 16.03.2022 
Herr Werner Ege, Bahnhofstr. 15 im Alter von 94 Jahren 
Am 26.03.2022 
Herr Dietrich Guggolz, Hauptstr. 43 im Alter von 71 Jahren 
 

 

 
 
Blanc-und-Fischer Gemeinschaftsschule erhält 
Schriftzug der Namensgeber 
 
Die Blanc-und-Fischer-Gemeinschaftsschule und das gleichna-
mige Unternehmen verbindet schon seit vielen Jahren eine enge 
Partnerschaft. Die BLANC & FISCHER Corporate Services hat 
sich, stellvertretend für alle Unternehmensgruppen der BLANC & 
FISCHER Familienholding, an der Generalsanierung der Schule 
beteiligt und die Kosten für das Anbringen des Namenszuges an 
der Außenfassade übernommen. 
Schon 2007 hatten Schulkonferenz und Gemeinderat einstimmig 
für eine Benennung der Schule in „Blanc-und-Fischer-Gemein-
schaftsschule“ gestimmt. Die Namensgebung leitet sich von den 
beiden Gründern der international tätigen und renommierten Un-
ternehmen BLANCO und E.G.O. ab – Heinrich Blanc und Karl 
Fischer. Die daraus entstandene BLANC & FISCHER Unterneh-
mensgruppe, zu der mittlerweile auch weitere Firmen gehören, 
ist einer der großen Arbeitgeber der Region und neben dem wirt-
schaftlichen Erfolg vor allem für sein ausgeprägtes Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber Menschen und Gesellschaft be-
kannt. 
 

 
 
Die Schule bedankt sich herzlich bei der BLANC & FISCHER 
Corporate Services für das Anbringen und die Finanzierung des 
Schriftzuges. Die offizielle Einweihung erfolgt im Rahmen der 
Feier zur Fertigstellung der Schulsanierung 2023 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
als Vorstandsmitglied von Kraichgau-
Stromberg-Tourismus nahm ich an der Besprechung des Mar-
keting-Ausschusses online teil. Die Tourismuszahlen sind er-
nüchternd. Rückgang gab es bei den Übernachtungszahlen in 
der Region. Dies betrifft darüber hinaus unsere touristischen Ein-
richtungen wie Museen, Kloster, Freizeitparks und natürlich die 
Restaurants. Auf der anderen Seite liegt Wandern als unser 
Stärke-Angebot im Kraichgau absolut im Trend.  
Unsere ausgedehnten Wälder, Obstwiesen Rad- und Wander-
wege bieten ideale Möglichkeiten: Ein Spaziergang in Feld und 
Wald ist eine gute Möglichkeit, um Kraft zu tanken und aktiv et-
was für die Gesundheit zu tun. Waldluft wirkt beruhigend und 
ausgleichend auf das Herzkreislaufsystem und stärkt durch in ihr 
enthaltenden Stoffe die Lungenfunktion. Aufgrund der positiven 
Auswirkungen auf die Psyche fördert ein Aufenthalt in der Na-
tur zudem die Stärke des Immunsystems.  Jüngstes Tourismus-
produkt ist der „Badische Weinradweg“. Er verbindet auf rund 
460 Kilometern die badischen Weinregionen Markgräflerland, 
Kaiserstuhl, Tuniberg, Breisgau, Ortenau, Kraichgau und Badi-
sche Bergstraße. Weitere Informationen, wie zur digitalen Route 
und den teilnehmenden Partner, finden Sie unter https://www.ba-
dische-weinstrasse.de/wine-bike. 
 

 
 
Seit dem 28.03.2022 werden die ukrainischen Kinder im katho-
lischen Gemeindehaus in Sulzfeld täglich in zwei Gruppen 
(Grundschule und weiterführende Schule) in so genannten VKL-
Klassen unterrichtet. Ein Dankeschön an die katholische Kirche 
für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeit. Die Zahl der Kin-
der und Jugendlichen, die mittelfristig in Baden-Württemberg an-
kommen werden, wird deutlich steigen. Deshalb brauchen wir an 
den Schulen weitere Unterstützung und sind für jede Person 
dankbar, die dabei hilft, den Kindern und Jugendlichen mit dem 
Schulbesuch wieder etwas Normalität zu vermitteln. Für Freiwil-
lige, die die ukrainischen Kinder unterrichten möchten, gibt es 
unter https://lobw.kultus-bw.de/lobw/Vpo ein Online-Registrie-
rungsportal. 
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer rund um Rebecca 
Beichl für die Organisation des Kindersachenbasars. An 14 Ti-
schen gab es eine große Auswahl an Kinderkleidung, Spielsa-
chen, Kinderwägen usw.. Alle Besucher waren dankbar, dass es 
nach der langen Zeit wieder einen Flohmarkt gegeben hat und 
freuen sich schon auf den nächsten Markt im Herbst. 
Die Gemeindebibliothek hat geöffnet und bietet auch wieder 
präsente Vorlesungen an. Für Kinder findet am Donnerstag, 
30.3., 16.30 Uhr die nächste Büchereistunde mit Spielen und 
Basteln statt. Bücher ausleihen geht coronakonform und seit 
letztem Jahr auch digital und kostenfrei. Stöbern Sie gerne unter 
www.gb-sulzfeld.lmscloud.de oder www.onleihe.de im digitalen 
Bücherschrank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 
 

 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 

https://www.badische-weinstrasse.de/wine-bike
https://www.badische-weinstrasse.de/wine-bike
http://www.gb-sulzfeld.lmscloud.de/
http://www.onleihe.de/


 
 
 
Gemeinde Sulzfeld erhält „MediaMobile-Ruck-
sack“ 
Ende Februar 2022 hat sich Verwaltungspraktikant Benjamin 
Aufmkolk im Namen der Gemeinde Sulzfeld bei „MediaMobile“ 
beworben – mit Erfolg. Einen Rucksack im Wert von 2500€, ge-
füllt mit Tablet, Foto-Kamera, Stativ, Mikrofon und vielem mehr, 
durfte er letzte Woche auspacken. Diese Geräte stehen durch-
gängig für die Projektlaufzeit zur Verfügung. Herzlichen Dank für 
diese Initiative der Jugendstiftung und der Landesanstalt für 
Kommunikation im Kindermedienland Baden-Württemberg. Das 
Programm läuft von 2022 bis Ende 2023 und fördert in der Zeit 
zehn Projektpartner im ländlichen Raum. Zur Durchführung von 
medienpädagogischen Aktionen mit Jugendlichen steht Sulzfeld 
nun eine Fördersumme von bis zu 3.500 Euro zu.  
 

 

 
 
Handwerk hat Zukunft im Kraichgau! 
Austausch über gemeinsame Ansätze um dem Fachkräfteman-
gel entgegen zu wirken 
Wer kennt es in diesen Zeiten nicht: in jedem Haushalt und Un-
ternehmen werden Handwerker für die verschiedensten Ge-
werke dringend benötigt. Attraktive Berufe, die es trotzdem 
schwer haben, Nachwuchs zu generieren und Fachkräfte zu ge-
winnen. Gemeinsam blickten 24 Interessierte bei der Online-Ver-
anstaltung „HandWERKShop: Workshop zur Perspektive des 
Handwerks im Kraichgau“ auf die Situation vor Ort und überleg-
ten zusammen, welche Möglichkeiten der Fachkräftesicherung 
bestehen. Zu der Veranstaltung hatte der Verein Regionalent-
wicklung Kraichgau e.V. eingeladen. 
In einem einleitenden Vortrag stellte die Handwerkskammer 
Mannheim-Rhein-Neckar-Odenwald Zahlen und Fakten sowie 
das Beratungs- und Unterstützungsangebot vor. Unterstützung 
leistet auch das Welcome Center Rhein-Neckar, dessen Leiterin 
auf den Service für Unternehmer und Interessierte aufmerksam 
machte, um internationale Fachkräfte in die Region zu holen. Mit 
einem exemplarischen Blick in das Schreinerdorf Eschelbronn 
berichtete Bürgermeister Marco Siesing vom Wandel der Zeit 
und welchen Stellenwert die Betriebe auch heute für den Ort ha-
ben - in sozialer und wirtschaftlicher Hinsicht.  
Stefan Dinkel von der dibra Brandschutzelemente GmbH aus 
Eschelbronn machte deutlich, dass junge Leute bereits in frühen 
Jahren für handwerkliche Berufe und eine Ausbildung begeistert 
werden müssen. Passend dazu stellte der Vereinsvorsitzende 
der Offenen Jugendwerkstatt Oberderdingen (OJWO) Bernd 
Lieb die Arbeit des Vereins vor. In Flehingen gibt es die „Werk-
statt der Generationen“. Dort gestalten Kinder und Jugendliche 
gemeinsam mit Senioren unter anderem in den Bereichen 
Elektro, Holz, Metall, sowie Maler- und Lackierarbeiten und La-
gerlogistik Projekte und erhalten so spielerisch einen Zugang 
zum Handwerk. Regionale Betriebe agieren als Unterstützer und 
Sponsoren und profitieren von der Bildungsarbeit des Vereins. 
Dieses Beispiel könnte im Kraichgau Schule machen und weitere 
Jugendwerkstätten als Projekte eingereicht werden. 
Leerstände sollten verstärkt dafür genutzt werden, Handwerk 
wieder sichtbar zu machen. Etwa durch Repair-Cafés, um 
dadurch Mehrwerte für die Kommunen und die ganze Region zu 
generieren. Der Ausbau von Wohnangeboten für junge Leute - 
wie Wohngemeinschaften oder Co-Housing - und auch in kleine-
ren Orten könnte ein Lösungsansatz sein, damit Betriebe freie 
Lehrstellen besser besetzen können. Ein Beispiel aus Oberös-
terreich wurde vorgestellt, das dabei hilft, dass junge Auszubil-
dende und Berufsstarter auch in ländlichen Kommunen wohnen 
bleiben und nicht in größere Städte abwandern. Dazu bedarf es 
der verstärkten Initiative vor Ort, um Möglichkeiten zu identifizie-
ren und mit den Betrieben vor Ort Lösungen zu entwickeln.  
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass das Handwerk eine zu-
kunftsfähige berufliche Option mit guten Verdienstmöglichkeiten 
bietet. Dennoch müssen die Vorzüge für eine berufliche Ausbil-
dung in der Region noch besser herausgestellt werden und die 
Ansprüche der jungen Leute an Wohnraum und Freizeitgestal-
tung in den Blick rücken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


